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EBENS MITTEL

< Gänzmer bitte e Zähnermargge. Wüssezi ich chauf

etz nüt mee bi dr Poscht, die verdienet
sowieso gnueg »

GM
GLYCERIN-SEIFE / G. METTLER, HORNUSSEN

utgünstige, eine wirkliche GLYZERIN-SEIFE mit einem

aparten, harmonischen Parfüm der angenehm nachklingt.

Das Genie von heute

« Ich haue solange Stein weg, bis ein Portrait
übrigbleibt. »

NEBELSPALTER 41
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